
PROGRAMM

Das Fachpublikum und die interessierte Ö� entlichkeit sind herzlich eingeladen, 

an dieser Fachtagung teilzunehmen.
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Parlamentarischer Staatssekretär im 

Bundesministerium für Bildung und Forschung
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Ministerin für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport

des Landes Nordrhein-Westfalen
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Behörde für Schule und Berufsbildung Hamburg
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Geschäftsführer der RUHR.2010 GmbH

	����������
•�����•��•����

�

Hochschule für Musik Würzburg,

Vorsitzender des Beirats der JeKi-Begleitforschung

12.30 LUNCHBUFFET

Möglichkeit zur ersten Information an den Ständen 

der  JeKi-Forschungsprojekte und JeKi-Programme

13.30  EINFÜHRUNG
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Bundesministerium für Bildung und Forschung, Bonn
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Koordinierungsstelle der  JeKi-Begleitforschung, Bielefeld

13.50  KURZVORSTELLUNG DER JEKI-PROGRAMME IN 

NORDRHEIN-WESTFALEN UND HAMBURG
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Stiftung Jedem Kind ein Instrument, Bochum
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Landesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung, 

Hamburg

14.10  MUSIKALISCHE PRÄSENTATION 

„�•�…•�
•��  aus Nordrhein-Westfalen

14.30 VORSTELLUNG DER JEKI-BEGLEITFORSCHUNG

Vorstellung der Verbünde und Einzelprojekte durch 

die  Projektleiterinnen und Projektleiter
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1. Teilprojekt: Kooperation
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2. Teilprojekt: Kulturelle Teilhabe
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3. Teilprojekt: Präferenz
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4. Teilprojekt: Transfer
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15.10 VERBUNDPROJEKT MEKKA: MUSIKERZIEHUNG, 

KINDLICHE KOGNITION UND AFFEKT

1. Teilprojekt: Stresserleben und Stressbewältigung
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2. Teilprojekt: Aufmerksamkeit und Gedächtnisleistung
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15.30 KAFFEEPAUSE

Möglichkeit zur Information an den Ständen der JeKi- 

Forschungsprojekte und JeKi-Programme

16.00 PROJEKT CO-TEACHING IM JEKI-UNTERRICHT
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16.15 PROJEKT BEGIN: BIELEFELDER EVALUATIONSSTUDIE 

ZUM GRUPPEN-INSTRUMENTALUNTERRICHT
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16.30 VERBUNDPROJEKT AMSEL: AUDIO- UND NEUROPLASTIZITÄT 

DES MUSIKALISCHEN LERNENS

1. Teilprojekt: Audio- und Neuroplastizität von 

elementaren  Hörleistungen und der Wahrnehmung 

von Instrumental klängen
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 2. Teilprojekt: Audio- und Neuroplastizität komplexer 

 Hörleistungen im Zusammenhang mit Sprache und Musik 
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16.50 VERBUNDPROJEKT GEIGE: GELINGENSBEDINGUNGEN 

INDIVIDUELLER FÖRDERUNG IM RAHMEN VON JEKI – EINE 

EMPIRISCHE UNTERSUCHUNG AN GRUNDSCHULEN IN ESSEN 

1. Teilprojekt: JeKi im Kontext von Schul- und 

 Unterrichtsentwicklung
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2. Teilprojekt: Das Konstrukt der individuellen Förderung 

in den Individualkonzepten von JeKi-Lehrenden

	�������

��’�����
ˆ��
����������Œ­�•“�


3. Teilprojekt: Unterrichtsanalysen zur individuellen

 Förderung im ersten JeKi-Jahr
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17.15 ZENTRALER DATENPOOL DES FORSCHUNGSSCHWERPUNKTS
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17.30 MUSIKALISCHE PRÄSENTATION

„�•�…•�
•��  aus Nordrhein-Westfalen

17.50 ABSCHLUSS
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Bundesministerium für Bildung und Forschung, Bonn

18.00 ENDE DER FACHTAGUNG

Koordinierungsstelle des 
BM

BF-Forschungsschw
erpunkts zu JeKi

U
niversität Bielefeld

Fakultät für Linguistik und  Literaturw
issenschaft

Fach Kunst und M
usik

U
niversitätsstraße 25

33615 Bielefeld

Die Ka� eepause fi ndet auf der Ebene 1 vor dem RWE Pavillon statt. 

Während der Vorstellung der JeKi-Forschungsprojekte stehen Ihnen 

Ka� ee, Tee und Getränke im Pavillon zur Verfügung.

D
ie Tagung w

ird vom
 Bundesm

inisterium
 für  Bildung 

und Forschung  gefördert und in Kooperation m
it der 

 Koordinierungsstelle des BM
BF-Forschungs schw

erpunkts 

zu JeKi an der U
niversität Bielefeld durchgeführt.
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FACHTAGUNG

Empirische 
Bildungsforschung zu
Jedem Kind ein Instrument
Forschungsfragen – Methoden – erste Ergebnisse

des BMBF-Forschungsschwerpunkts

EMPIRISCHE BILDUNGSFORSCHUNG ZU 
JEDEM KIND EIN INSTRUMENT (JEKI)

Die JeKi-Fachtagung in der Philharmonie Essen gibt einen Überblick 

über die einzelnen Forschungsprojekte des BMBF-Forschungsschwer-

punkts zu Jedem Kind ein Instrument (JeKi) in Nordrhein-Westfalen 

(Ruhrgebiet) und Hamburg und stellt Forschungsinteressen und erste 

Erkenntnisse in ihrer Gesamtheit vor. 

Der vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) ge-

förderte Forschungsschwerpunkt zu Jedem Kind ein Instrument hat 

2009 seine Arbeit aufgenommen und ist zunächst für vier Jahre bis 

2013 konzipiert. Er besteht aus 14 Forschungsvorhaben, die in größ-

tenteils universitätsübergreifenden Verbünden zusammenarbeiten. 

Der JeKi-Forschungsschwerpunkt ist Bestandteil des BMBF-Rahmen-

programms zur Förderung der empirischen Bildungsforschung.

Die Programme zu Jedem Kind ein Instrument in Nordrhein-Westfa-

len und Hamburg möchten dazu beitragen, Kinder bereits im Grund-

schulalter über das Erlernen eines Musikinstrumentes aktiv an Musik 

heranzuführen, ihnen die Freude am Musizieren zu vermitteln und 

damit den Zugang zur kulturellen Bildung in besonderer Weise und 

nachhaltig zu erö� nen.

Ziel der JeKi-Begleitforschung ist es, Bedingungen und Wirkungen der 

bestehenden Programme zu Jedem Kind ein Instrument in Nordrhein-

Westfalen und Hamburg wissenschaftlich zu erforschen und Erkennt-

nisse darüber zu gewinnen, inwieweit zentrale Programmziele 

erreicht werden und auf andere Bundesländer übertragen werden 

können. 

Dabei richten sich die Forschungsprojekte mit unterschiedlicher fach-

licher Sicht auf die JeKi-Programme: Forscherinnen und Forscher aus 

der Erziehungswissenschaft, Musikpädagogik, Musikpsychologie und 

Neuropsychologie arbeiten in interdisziplinären Verbünden zusam-

men. Dies führt zu einer produktiven Perspektivenvielfalt an wissen-

schaftlichen Fragestellungen und Methoden, die bei der Fachtagung 

in Essen präsentiert werden soll.

ANMELDUNG 

Ihre Anmeldung wird erbeten

• auf der Website www.Jeki-Forschungsprogramm.de oder

• durch Rücksendung der beigefügten Antwortkarte per 

Post oder Fax.

Anmeldeschluss ist der 27. Oktober 2010. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 

Hotelvermittlung über Touristikzentrale Essen, Frau Förster: 
E-Mail foerster@emg.essen.de, T 0201/88-72046. 

ORT / BEGINN

 Philharmonie Essen

RWE Pavillon

Huyssenallee 53

45128 Essen

BEGINN: 11.30 Uhr

KONTAKT

Koordinierungsstelle des 

BMBF-Forschungsschwerpunkts zu JeKi

Prof. Dr. Ulrike Kranefeld

Dr. Gabriele Unkelbach-Romussi

Universität Bielefeld

Fakultät für Linguistik und Literaturwissenschaft

Fach Kunst und Musik

Universitätsstraße 25

33615 Bielefeld

T 0521/106-3053 • F 0521/106-89072

 E-Mail jeki-forschung@uni-bielefeld.de
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ANMELDUNG ZUR FACHTAGUNG

am 3. November 2010 um 11.30 Uhr

Name / Vorname

Institution

Funktion

Straße

PLZ / Ort

Telefon

E-Mail

Datum    Unterschrift

Ich nehme am kostenfreien Lunchbu� et teil:

ja nein

Empirische 
Bildungsforschung zu
Jedem Kind ein Instrument
Forschungsfragen – Methoden – erste Ergebnisse

des BMBF-Forschungsschwerpunkts

EINLADUNG ZUR FACHTAGUNG

3. November 2010
Philharmonie Essen
RWE Pavillon
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